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Die Schiersteiner Störche 

Kennt ihr die Geschichte, dass der Storch 

die Babys bringt? Das wurde lange Zeit 

den Kindern erzählt, obwohl das ein we-

nig geflunkert ist. Trotzdem fasziniert der 

große Vogel Kinder wie Erwachsene. Und 

so schauen Viele im Frühjahr auf den 

hohen Schornstein am Schiersteiner Ha-

fen, auf dem jedes Jahr ein Storchenpaar 

brütet und junge Störche aufzieht.  

Doch in Schierstein gibt es noch viel 

mehr Störche. Die meisten brüten auf 

dem Gelände des Wasserwerks seitlich 

des Schiersteines Hafens. Es sind 25 bis 

30 Paare, die sich an den Nestbau mach-

ten. Für viele Jahre waren die Störche 

jedoch ausgeblieben, denn die großen 

Vögel brauchen das richtige Futter. Dazu 

gehören viele Frösche, wie sie etwa in 

feuchten Wiesen zu finden sind. Um die 

Wiederansiedlung der Störche kümmer-

ten sich in Schierstein viele Menschen. 

Sie schlossen sich zur Storchenvereini-

gung Wiesbaden-Schierstein zusammen. 

Das Wasserwerk half, indem es seine 

großen Wiesen naturnah errichtete. Vor 

über 30 Jahren kamen dann wieder die 

ersten Störche. 

Die Storchenvereinigung sorgt auch heu-

te noch dafür, dass es den Störchen gut 

geht. Sie bietet Führungen an, auch für 

Schulklassen. Dabei muss jedoch Ab-

stand gehalten werden, um die Tiere 

nicht zu verschrecken. Wenn ein Storch 

krank ist oder verletzt aufgefunden wird, 

versuchen die Mitglieder der „Storchen-

vereinigung“ ihm zu helfen. Er wird 

 

 

von einem Tierarzt untersucht und in ei-

nem großen Vogelhaus (Voliere) ge-

schützt, bis er wieder gesund ist. Dann 

wird er freigelassen, damit er zusammen 

mit den anderen Störchen leben kann.  

Die meisten Schiersteiner Störche verbrin-

gen den Winter in Südeuropa oder in Afri-

ka. Allerdings bleiben mittlerweile auch 

viele im Winter hier, da dieser nicht mehr 

so kalt wie früher ist. 

Die Störche lassen sich durch eine 

Webcam im Internet beobachten. Einfach 

auf youtube als Stichworte „Schierstein“ 

und „Störche“ eingeben. Weißstörche ha-

ben eine Flügelspannweite von 2 m und 

werden bis zu 30 Jahre alt. 

Kontakt für Führungen: 

Storchenvereinigung Wiesbaden-

Schierstein e.V. 

schiersteinerstoerche@gmx.de 

www.schiersteinerstörche.de 

Tel. 06123 72210 
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